
./s/ Hz. Kamstag den 25. M a i 1839.

«Kubrrmal - ^rrlautbarungen.
Z. 7Z9. (2) N r . 10705.

C u r r e n d e
des k. k. i l l y r i schen G u b e r n i u m s . —
Besilmmulig d«s Postntt-, Postillons', Schmier-
Geldes und Wagcn^ebühr in Ungarn vom i .
Ma i l33t). — I m Eiliverstandnisse mtt der k.
ungarischen Hofka^zlci ist das Postrtttgcld in
Ungarn, für cln Pferd und eine cmfachc Post-
siaNon, vom ,. Ma i i339 angefangen, von
vier und vierzig auf sechs und vierzig Kreuzer
E. M . erhöht worden. — Hiernach wird die
Gebühr für einen gedeckten Wagen auf die
Hälfte, und für einen offenen Wagen auf ein
Vierthcil des Postnttgeldls von einem Pferde
fcßgejchl, das Schauer- und Postillons, Trink»
aelo ader bei dem bcrmaligen Ausmaße belassen.
— Dieses wird in Folge herabgelangtcn hohen
Hoftammcr-Decretes vom 27. v. M . , Zahl
19574, zur allgtmemtn Kenntniß gebracht. —

Laibach am ,2 . M a i ,629.
Joseph Camillo Freiherr v. Schmidburg,

Land«« - Gouverneur.
C a r l G ra f zu W e l s p e r g , R a i t e n a u

und P r i m ö r , k. k. Hof ra th .
Z e n o G r a f v. « v a u r a u ,

k. k. Gubernia l rath.

N. 740 (2) N r . g66H.
" C u r r e n d e

d e s k. k. i l l y r i s c h e n G u b e r n i u m s .
Betreffend die Best immung, daß dle in dcm §.
z / g o des allgemeinen bürgerlichen Gesetzbuches
festgesetzte dreljahc'ge Ver jährung auf den Lohn
des Dlenstgrslndcs kelsie Anwendung finde. —
D i e in dem §. l ä ^ o des allgemeinen bürssrrli«
ch«n Gejclzbuches festgesetzte dreijährige Ver«
jährung, findet auf den Lohn deö Dienstge-
l lnd,s ke«ne Anwendung. — V o n dem Tage
dcr Kundmachung d^r gegenwärtigen Vc ro rd ,
nung angefangen, hat jedoch die gcs<tzllchcVer-
mu lhung der erfolgtet, Zah lung zu gelten,
wenn nach der Verfallszeit des dem Dlcnstge-
smde schuldigen Lohneb e»n Zntraum von drei

Jahren verflossen,st, und der Glaubiger im
gehörigen Wege zu beweisen nicht vermag,
daß die Zahlung mcht erfolgt sep. — Dlese
Verschilft gllt auch für den früher verfallenen
lohn, wenn t»n Zeitraum von 3 Jahren nach
der Kundmachung derselben vetsicssen lst. —
Diese mit Allerhöchstem tabmetteschreiben vom
22. Ianncr l. I . sanctiomrle Ntstlmmung,
wird ln Folge hcrabgclangten hohen Hofkanz»
lei^Decretes vom 10. Apnl l . I . , Zahl l ,Z22 ,
hiemlt allgemein bekannt gemacht. — lalbach
am ^ . M a l , 8 ^ 9 .
Joseph Cannllo Freiherr v. Schmidburg/

Landes- Gouverneur.
C a r l Graf zu W e l s p e r g N a i t e n a u und

P r i m ö r , k. k. Hofrath.
A n t o n S t e l z i c h z

k. k. Vub. Rath.

Z. 73 l . (3) N r . ,07. Gt . G . V . E .
K u n d m a c h u n g

der a b z u h a l t e n d e n V e r s t e i g e r u n g
e iner im R e n t d e z l r k e ssapod'Issria
qe legenen S t a a t s « R e a l i t ä t . — I n
Folge dcS Ellasss deb Präsidiums der hohen
t . k. allgemeinen Hofkammer vom 10. Nprll l .
I . , Zahl , 9 ,5 P. P. , wird am z. I u l l l . I-.
del d m k k. Rcntamtc sapo d ' Is t l ia , Istria»
ner Krelscs, wahrend den gewöhnlichen A m t i ,
stunden, zum Verkaufe »m Wege der öf-
fentlichen Versteigerung dcs zum aufgehobenen
Franzi^caner - Kloster m Muggia gebörigcn,
in der <^olll,t'ii<^ Vnni^«l!2 obiger G<mel»ide
gelegenen, 676 Quad. Klafter nn Fläcbenin»
halte betragenden Ackergruridcs, geschaht auf
76 st. H6 kr., geschritten werdcn. — Diese Nca-
lität w n d , so wie sie der obcn genannte ?<ond
besitzt und gcricßt, oder zu besinn und zu ge-
meßen berechtiget wäre, um d^n ausgcmittel-
ten Flscalpreis l>on 78 st. 46 kr. ausgeboth°n
und dem Mllsiblelhlnden, mit Votblhalt der
Genehmigung des Präsidiums der hohen k. k.
allgemeinen Hofkammer, überlassen lretden.
^ Niemand wkd zur Nlrfteiglrung zugclas-
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sen, der nicht vorlaufig den zehnten Theil des
Fiscalprnses entweder m barer Eonv. M ü n z , ,
oder in öffent!lchsn verzinslichen Vlaaiepaple-
r e n , nach ihrem zur Ze,t des srlages bekann«
ten cursmäßigen Werthe beider Veritelgerung«»
Commission erlegt, oder eme auf dlcsen Betrag
lautende, von der erwähnten Commission ge»
p rü f t e , und gesetzlich zureichend befundene S l -
cheisteNungsurlunde beibringt. — D»e erlebte
Caution w,rd jedem i!lc>tünlen, mlt Ausnahme
des Meistb,ethers, nach beendigter Verfte,ge-
rung zurückgestellt, jene des Me>stbielhere da»
g»gen wi rd als verfallen ang'schen werden,
wenn er sich zur «5rr,ct)tunfl des blcßfälllgen
EonlracleS nicht herbeilassen wol l te , ohne daß
« deßhalb vun den Vetb'ndlichkllten nach d«m
lic l ta i 'vnsacte befreit w ü r d e , ober wenn er
die zu bezahlende erste Rate dee gemachten An«
to l h l s ln der festgesetzten Ze,t nicht berichtigen
NÜrde; be» vfiichtmäß-ger Erfü l lung dltser Ob«
l»egenhe>ten aber wird »hin d«r erlegt« lbel 'ag
«n der ttssen Kaufschll l lngehälf l l abgerechnet,
oder die sonst gtlt'stete Eautlon wi«der erfolgt
«verden, — Wer für eilten D r i t t e n «inen An -
both machen w l l l , »st verbunden, d>e von die«
s«m h,er,u erhaltene Vollmacht d«r Velft l lge«
lunsts ' Commission zu übllrelchen. ^ » Der
Meistbitther hat die Hälfte des K^uflchll lmgs
innerhalb vier Wachen nach erfolgler und ,hm
bekannt gemachter Vettäc,gl,ng des Verkaufs,
ac r i s , und noch vor der Ucbcrgabe der Rcall»
lät zu berlchligen, d«e andire Hälfte ka^n er
gegen dcm, daß er sie auf der erkauften oder
«uf elner andern, normalma^ge Glchnhelt ge-
lvährinden Realttat grundbücherlich rerslchert,
w n Fün f vom Hundert in E^nv. Münze ver-
zinset, und d e Zlnsen ui ftalbjähr>gen Ver»
füllsraten ab füh r t , in fü»f gl ichen I a h r t S r a ,
ten abtragen. — Be, gleichen Anbochen wnd
demjenigen der Vorzug gfgebcn weiden, der
sch zur soczleichln oder fsüheren Berichilgung
des KaufschllllngeS heibellaßt. - Fü r den Fa l l ,
daß der E'steher der Real i tät contractsbrüchig,
und letztere einem Wiederverkaufe, dessen Vor«
„ahme auf Gefahr und Unkosten des Erssehels
sich ausdrücklich vorbehalten w i r d , ausgcs.ht
»verden sollte, wird es von dem Ermessen der
k. t . S taa tsgü te r , Veraußcrungs5 Prov inz ia l '
sommlssion abhängen, Nlcht nur die Summe
zu bestimmen, welche bei der neuen Feilblethung
fü r den Auscuftpreis gellen solle, sondern auch
den Ri l lct tat lonsact entweder unmittelbar zu
genehmigen/ oder aber denselben dem P r ä ,
sdlum der s. k. allgemeinen Hoffammer vor»
zulegen. W e d l r aus der Bestimmung de5

Ausrufspreises, noch aus der Beschaffenheit der
Genehmigung des LicltatwnsacteS kann der
cuntractsbrüchlg gewordene Käufer irgend ll»
ne Einwendung gegen die Gültigkeit und
rechtlichen Folgen der Relicitation herleiten. —
Nach ordentlich vor sich gegangener Versteige»
rung und rücksichtllch nach bereits geschlossener
LlcilaNon werden weitere Anböthe nicht mehr
angenommen, sondern zurückgewiesen werden,
worauf dle Licilatlonslustigen lnsbeso»dere auf-
merksam gcmacht werden. — Die übrigen
Verkaufsbcdingn'sse, der WeNhanschlag und
dle nähere Btjchrclbung der zu veräußernden
Realltat lönnen ^on den Kauflustigen bel dem
Reniamte Eapo d' Istr«a eingesehen werden. —
Von der k. k. Staatsgüter Veräußerul-.gs Pro»
vlnzial Commission. Triest am 2/;. April »gZg:

F r a n z Ed le r von B l u m f e l d ,
t. k. Guv«rn,all und Präsidial: Geeretar.

Htavt . unn lanvrechtliche VerlaulbarunFM.

2- 727. (2) Nr . 347, .
E d i c t .

Von dem k. k. S tadt - urd Landrechte in
Krain wild dem unbekannt wo befindlichen
Joseph Rastner mittelst gegenwärtigen Edlcts
erinnert: ss habe wider ihn Ios. Urschltz bei
diesem Gerichte dle Klage wegen lov fl, e. 8. c.
eingebracht und um richterliche Hllfe gebethen,
worüber die Tagsatzung zur Verhandlung auf
den l2 . August l. I . , Vormittags um 9 Uhr
angeordnet worden lst. — Da der Aufcnt«
Haltsort des Beklagten diesem Gerichte unbe<
kannt und weil er vielleicht aus den k. k. Erb»
landen abwesend ist, so hat man zu seiner Ver-
theidigung und auf seine Gefahr und Unkosten
den hierorngen Gerichts - Advscaten Dr. An»
dreas Napreth als Euralor bestellt, mit wel»
chem d,e angebrachte Rechtssache nach der be-
stehenden Gerichts-Ordnung ausgeführt und
entschieden werden wird. —> Der Geklagte
wird dessen zu dem Ende erinnert, damit er
allenfalls zu rechter Zeit selbst erscheinen, oder
inzwischen dem bestimmten Vertreter se>ne
Nechtsbehclfe an die Hand zu geben, oder auch
sich selbst emen andern Sachwaltcrzu best l lm
und diesem Genchte namhaft zu machen, und
überhaupt lm rechtlichen ordnungsmäßigen
Wege einzuschreiten wissen möge, insbesondere^
da er sich d«e aus seiner Verabsäumung ent-
stehenden Folgen selbst beizumessen haben wird.

Laibach am 7. M a i 16)9.

Z. 7^6. (^) N r . 3457^
Von dem k. k. Stadt» und landrcchte in
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Kram wird bekannt gemacht: Es sey über
Ansuchen des Or. Lorenz Eberl, Gewalthaber
der Andreana Graf'schen Eiben, als erklärte
Erben, zur Erforschung der Schuldenlast nach
der am »7. März l. I . allhler verstorbenen
Andreana Graf, die Tagsatzung auf den ,0 .
Jun i d. I . Vormittags um 9 Uhr vor dicsem
k. k. Stadt- und Landrechte bestimmet worden,
bei welcher alle jene, welche an diesen Verlaß
aus was unmer für einem RcchNgvundc An-
spruch zu stellen vermeinen, solchen so gewiß
ammlden und rechtsgeltend darthun sollen,
lvidrigcns sie die Folgen des §. 8 l / , b. G. B.
sich selbst zuzuschreiben haben werben.

Laibach den 7. Ma l 18)9.

Aennllche ^erlantbarungelt.
Z . 723. (3) N r . 206.

l » c , t a t i o n s ' V e r l a u t b a r u n g .
Wlgen Uebernahme der im laufenden Bau»

jähre an den NerallalNraßen des Kramburger
Straßenbau-eomm,ssar,ates m Ausführung
zu b'ingenden Kunttbautcn, werden tn Folge
löblicher k. k. LandeSbaudlltcttons » Weisung
Vom 26. April l . I . , N r . »259, die Mlnurn«
do - Vllsteigerungen, und zwar: bei der löb-
lichen k. k. Veznksobrigkelt Mlchelstetten zl,
Kra,nburg, über dle an der I . Abthnlung der
Klagenfurtlr- und Kankerstraße «n der Ge«
sammtwmme von 3600 fi. H6 kr. auszuführen«
den Arbeiten und Material-Lieferungen, am
29. M a i ; del der löblichen Bezirksexpositur zu
Niumarkt l , über die an der l l . Abtheilung der
F?lage!">furtcrtGtcaße,ili derGesammlsumme von
i 3 l ^ ft- 5y kr. auszuführenden Kunstbauten,
am 5 l . Ma»; bei der löbllchtn Bej,rkeobngke,t
Nadmanli5dovf, über die ander Würzner St ra-
ße I . Abtheilung auszuführenden Kunstbauten,
im Betrage von 1296 st. 3o kr., am 3. I u n , ,
und endl'ch bei der löblichen BezlrkSobrlglclt
Wc,ßlnf?ls zu Kronau , über die an der Wurz-
ner Straß? U. Abthe,lung, ln der Gesammlsum,
me von i l M ft. 6 ' / , kr. auszuführenden Kunst-
bauten, am/». I " n , l. I . , überall in den ge-
svöhnllchen Amtsstunden Vormittags von 9bi«
22 Uhr abgehallen werden. — Zu dltfen Ver-
handlungen sind demnach h^ni t alle Unterneh,
^"ngelust^gen wll 0<m Belsaye vorgeladen,
baß dle dußfalls besteh?ndcn hohen Orts fanc-
tionntcn L,cttal,onsdedlngnisse, so wle die Vor»
ausinll^cn, Baudevlsen und Baupläne bel dem
glfertlsslen Straßenbau - Eommlssanatc täglich
und am ^age der L,c'lallon5o?rhandlung auch
b«l den ^' i ' .cff, ' i^^, HtjlrkScbr'gkette«, lingc-

sehen werden können, und daß schriftliche O f ,
fecte gehörig abgefaßt, und Mlt dem uvrgtschrie«
benen 5 / , Vad>um versehen nur 0 >r B k a ^ n
der mündlichen L>cltat«on angenommen, sparer
emlaufende hingegen nicht beachtet, und da»
her zurück g lwie ' tn werdm. »-> V o n dem k,
k. Straßenbau « Commlssariate zu Kra inburg
am 1 , . Ma» »839.

vermischte Verlautbarungen.
Z. 720. (2) Nr, »oo5.

G d i c t.
Van dem k. k. Bezirkögerichte dtV Staatshcrr«

schafl iiack wild hicmit kund gcinaä't: Oö sey über
Ansuchen der Untia Raatt) von Knapou wider M2»
thäus Ie l ran von daseldli, wegen aus dem Mtheilö
vom 3. August ,35tt schuldigen ?a st. sammt In»
lelessen und Gcrichtskosten pr. 4 st. 43 kr. c. 5. c:.,
in die cLccutwe Feildiclhung dcr gegnerschen, ge«
lichtlich auf «45 st 2a tr. gc>schäytc>n Keusche, Haui«
Nr . 2 zu Knapou, der Kirche S t . (ZlemetltiK zu Bu«
kousibza 5l,l, Urb- Nr . 2 dienstbar, gewilligt, hiezu
die erste Felll'ietbungstagfahung auf ocn »a. Jun i ,
die ziveite auf den »o. Ju l i und die dritte auf den
lo . August l. I . , jedesmal Vormittags von 9 k>5
»2 Uhr in Loco der Realität mit dem Beisahe fest«
gesetzt worden, büß falls solche bei der erssen und
zweiten Fcilbiethung »icht um die Schätzung oder
daluber angebracht werden sollte, bei der drillen
auch unter der Schätzung hi»langegeben werden
roürre. dessen oie Kauflustigen mit dem Bcisahe zu
erscheinen eingeladen werden, daß , 0 ^ des Auä-
rufSpreises als Badiuin zu erlegen und ' ^ des Meist,
botheä bar zu bezahlen, oie übrigen Bcdmglnssc abcr
bei der Licitalion selbst bekannt gcacben werben.

K. K. Bczirtogericht Staatshcrrschaft Lack
den 2. Mai iü5g.

Z?Vl6. c3̂  Nr. ,224.
E d i c t .

Al leIenc, rvtlch« auf den Verlaß des im Dorfe
Traunit mtt Testament verstorbenen Grundbesthrrg
Barlhelme Peinilsch aus was immcr für einem
Rcä'tögrllnde Ansprüche zu stellen vermcincn, oder
zu diesem Nachlasse cnraö schuldeil, haben zu dcr
auf dcn ,4 . Jun i l . I . Früd um 9 Uhr vor tlesem
Gerichte angeordneten Tagsatzung so gewiß zu er«
scheinen, als sie sich widrigen6 die Folgen des §.6,4
d. G' B . seldst beizumcssen haben werocn,

Bezillögericht Rcifniz den »o. M a i ,83c).

Z. 71a. l3) Nr . ^54».
E d i c t .

Alle Jene, welche auf den Verlaß des im Dorfe
3ipoust)iz chne Testament verstorbenen ^ HüblerK
Joseph Sch'lz aus was immer für einemNccdtstitel
Ansprücde zu stellen vermeinen, oder zu demselben
elwaä schulden, haben zu dcr auf den 8. Jun i l I .
Vormittags um »o Uhr vor diesem Gerichte ange»
ordneten Tagsahung so gewih zu erscheinen, als sie
sich widrigens die Folgen des §. älch l). G. B . selbst
beizumesse», haben werden.

Bezirksgericht Reifniz den »». M a i ,6 )9 .
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Z- 709- (3) ^ Nr. 573.
E d i c t .

Von der Bezirksobrigkeit Wcißenfels im Laibacher Kreise werden nachstehende militärpflichtige
Individuen, als:

^ " 3»
^ Tauf. und Zuname ^ ^ G e b u r t s o r t ^ ?l n m e r k u n g

1 Blas Deschmann ^6^9 , Sava ,4 issegal abwesend

2 Joseph Arpain iül.9 Log 6 detto

hiemit vorgeladen, ssch längstens binnen drei Monaten, von heute an, so gewiß persönlich vor diese Be-
zirksobrigt'cit zu stellen, und ihr unbefugtes Ausbleiben zu rechtfertigen, widrigcnü sie nach den aller-
höchst'»» Geseycn behandelt werden.

Bezirksobrigteic Weißenfels am , , . Mai ,63t).

Z. 7 ^ . (3) ' '
Von der Bezirksobrigkcit Reifniz werden nachstehende militcirpssichtige Individuen

^ N a m e n -' W o h n o r t ß P f a r r e A n m e r k u n g

^ Z
, ! Andreas Oraschem Wettcrseorf 20 Rcifnih am Assentplatz nicht erschienen
2i2ll,tot, Kl«» Satoviz l5 delto dctto
3 ! Georg Louschm Iurs?viß ,5 detto delta
4?Johann Ambrofchih Suschje 14 detto detto
b< Joseph Urbaö Marol t ^ S t . Gregor detto
6'Gregor Pmtar ^ Andol z detto dett»
7 Anton Ricgler ' Iunzhe , detto detto
kj! Johann Marolk Hoitsche ^ dctto detco
9 Georg Douschak Hösslern 04 Laschitz detto

Z'o Stephan Perouscheg Petrouna 1 detto dctlo
z , Johann Sadtuk Adamou l) dctto dctto
221 Johann Sgainar Schwaizenbach 4 detlo ^ dctto
^5zBlas Ruß Tramiik 79 Loscrbach dctto
,^^Johann Knaus " 5vlcil>lat 3 delto delto
z5 Wath»as Sbaschnik dctlo 5 dctlo dctto
26z Gregor Kelfcde tetio 2c) dctto detto
,7 Lorcnz Mocdar Reihie ,5 detto detto
Z6^ Joseph Dcbellak detto 52 detto delta
H«!Iohailn Koschier , delto Lo detto delta
2oi Iosrph Ve rho l Hrib 32 detto ' dclto
21 Georg Vcsse! ^ dclto 4z detto delto
32 Lucas Kordisch Sigiödorf 6 delto detto
22 Antsn Zhampa Soderschitz 4» Soderschktz detto
24 Mathias Puschet dctto 6 i detto detto
25 Matthäus Lcustek dctto 63 dctto dctto
26! Thomas Kerscbe Gorra 2 Gorra detto
27! Mathias Gornik dctto 20 detto detto
2ßj Joseph Dcb^llak ^. Schigmaritz 53 Sodcrschitz delto
2c,! Anton Miilvschih GlodcN 19 oclto detto
,5o ?lnton Sckilz L'pouschiz 5 dctto detto
2 i ! Andreas Klun Podklanz »e> dctto detto
52! Zoscph Bcntschina Raunidoll 3 detlo dctto
25 Mathias Bentschina detto ^ 5 detto dclto "

aufgefordert, binnen 4 Wochen so gewiß Hieranus zu erscheinen und ihre Abwesenheit zu rechtfertZ,
gct,, als sie widrigens nach ten bestehenden Vorschriften behandelt werden.

Bezirtsobrigteit Rcifniz den l l ) . M a i t83g.


